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8280 Kreuzlingen 

Parlamentarische Initiative 

Für eine geringfügige Anpassung des Gesetzes Ober die Strassenverkehrsabgaben vom 

16.8.2006, 

betreffend Kapitel Ill Aufteilung und Verwendung des Ertrags aus den Verkehrssteuern. 

§ 15 Absatz 1 lautet neu: 

Vom Bruttoertrag der Verkehrssteuern gehen nach Abzug der Bezugsaufwendungen 25 % 
an die Gemeinden, der Rest an den Kanton. 

Kurzbegründung: 

Die stetig gestiegenen und steigenden Einnahmen aus LSVA, Treibstoffzoll und Mot Fz Steu-
ern bringen es mit sich, dass sich in der Spezialfinanzierung für den Bau und Betrieb von Kan-
tonsstrassen immer mehr Mittel ansammeln. Konkret steigen die liquiden Mittel von ca. 8 
Mio. per Rechnungsabschluss 2013 auf budgetierte 45 Mio. per Ende 2017 dies entspricht 
einem jährlichen Einnahmeüberschuss von durchschnittlich etwas mehr als 9 Millionen. 

Dem gegenüber erhalten die Gemeinden für den Bau und Unterhalt ihres ca. 2200 km langen 

Strassennetzes lediglich 15 % der Mot Fz Steuereinnahmen, was einem Betrag von rund 8 
Mio. entspricht und die Kommunen zwingt, den überwiegenden Anteil der Strasseninfra-

strukturkosten durch allgemeine Steuermittel zu finanzieren. 

Eine moderate Erhöhung des Gemeindeanteils an der Mot Fz Steuer von 15 auf 25 % ent-

spricht einem jährlichen Betrag von 5 bis 6 Millionen. Diese Erhöhung stärkt das Verursa-

cherprinzip, verteilt den Ertrag der Verkehrssteuern gerechter auf Kanton und Gemeinden 

und lässt dem kantonalen Tiefbauamt mit Sicherheit genügend finanziellen Spielraum für 

einen bedarfsgerechten Bau, Betrieb und Unterhalt des Kantonsstrassennetzes. 

Kreuzlingen, 19.4.2017 

Klemenz Somm 



Mitunterzeichnerinnen und Mitunterzeichner der Parlamentarischen Initiative Klemenz 
Somm, betreffend dem 
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